
48 Berufsneu­
linge beginnen
jetzt ihre Aus­
bildung in der
Herbrand-Grup­
pe. FOTO: HERBRAND

fasst folgende Berufe: Kfz-Me­
chatroniker für Pkw oder Nfz, Au­
tomobilkaufmann, Fachkraft für
Lagerlogistik, Kaufmann für Büro­
management, Fachinformatiker
für Anwendungsentwicklung oder
Systemintegration und Kaufmann
für Marketingkommunikation. •

felder Lions-Clubs und der Lidl­
Pfandspende konnte die Tafel Kre­
feld einen neuen Kühltransporter
anschaffen. Das Fahrzeug, das der
Tafel von Mercedes Benz zu Son­
derkonditionen überlassen wur­
de, wird für den Transport gespen-

Die Mitglieder
der Krefelder Ta­

fel freuen sich
über den neuen

Kühltransporter.
FOTO: TAFEL
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Gartenstadt, Oppum, Mitte, Kre-
feld Süd und Stahldorf. 16 Tonnen
rocht mehr verkäuflicher Lebens­
mittel sammelt die Tafel wöchent­
lieh ein und gibt sie an Krefelder
Familien weiter, die aufUnterstüt­
zung dringend angewiesen sind.

Melodisches Seemannsgarn und Brutzler-Duft
(RP) "Junge, komm bald wieder" ­
Freddy Quinn stand Pate, als der
Shanty Chor aus Linn im Hansea­
num zum Sommerfest die pas­
sende Melodie anstimmte. Dazu
passte der blaue Himmel, die Ku­
lisse auf Krefelds größtem Dach­
garten, die gute Laune der Bewoh­
nerinnen und Bewohner und die
Gewissheit, ohne Corona-Stress
miteinander schunkeln, singen, .
plaudern und lachen zu können.

Während Residenzleiterin Betti·
na Obler Cola nachschenkte, Tho­
masGörtz von der Sozial-kulturel-

len Betreuung am Grill knackige
BrutzIer verteilte und die "gute
Seele" Hannelol;e Hesse fleißig
Lose für einen Euro mit attraktiven
Preisen anbot, stimmten die Man­
nen um Dirigent Frank Scholzen

.ein Medley an aus Seemannsgarn
und Matrosenromantik. "Wir sind
seit über 15 Jahren regelmäßig
hier, meist einmal im Jahr", sagte
Shanty-Moderator HeidulfSchulze,
und kündigte ein Lied von Tony
Marshall an.

Plaudern unter der Sommerlin­
de, Blickachsen genießen vom Bal-

kon, mit nackten Füßen durch den
Rasen schlendern, auf der Terras­
se an der Schatten spendenden
Buchenhecke Kaffee und Kuchen
genießen - in der Krefelder Seni­
orenresidenz meinte selbst Pet­
rus es gut mit den Bewohnerin­
nen und Bewohnern im Betreuten
Wohnen an der Neusser Straße 6.
"Junge, die Welt ist schön" - Tony
Marshalls Klassiker von 1973, von
den Shantys aus dem Krefelder
Hafen sonor interpretiert, brach­
te das Glück des Hochsommers di­
rekt ins Herz der Zuhörer.
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Das Sommertest
im Hanseanum

war ein voller
Erfolg: Der Lin­

ner Shanty-Chor
sorgte für eine

tolle Stimmung.
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